
Viel „Bewegung“ an der Niederösterreichischen Mittelschule Lichtenegg 

Das Schuljahr 2020/21 ist ein Jahr der Umbrüche- aber auch der Aufbrüche am Schulstandort 

Lichtenegg. 

Zu Beginn des Schuljahres durften nach dem 1. Lockdown und dem Schichtbetrieb vor den 

Sommerferien wieder alle Kinder gemeinsam in die Schule gehen. Es war ein gutes Gefühl, doch ein 

wenig Normalität zu spüren, auch wenn der Schulbetrieb durch die Hygienemaßnahmen nicht so 

war wie immer. Aber die Schülerinnen und Schüler durften wieder gemeinsam mit ihren 

Klassenkameradinnen „die Schulbank drücken“ und das hat alle gefreut. 

Auch das Lehrerteam hat sich verändert.  

Einige Kolleginnen durften Ihr ersten Erfahrungen schon an anderen Schulen sammeln. So starteten 

im Herbst Prof. Sandra Glatz, mit ihr haben wir seit Jahren wieder eine geprüfte Lehrerin in 

Informatik, Musik und Physik, Prof. Kerstin Senft, die ebenfalls in Physik und Mathematik geprüft 

ist. Neu im Team ist auch Prof.  Päd. Julia Schuster, geprüft in Englisch und Biologie.  

Es freut mich auch sehr, dass Lehrerinnen ins Team gekommen sind, die die neue Lehrerausbildung 

an der Universität in Wien abgeschlossen haben, nämlich Prof. Adriana Krug in Deutsch und 

Englisch, Prof. Julia Presch in Mathematik und Bewegung und Sport und Prof. Ulrike Ponweiser in 

Italienisch und Französisch-   

Bild 1 Lehrerteam NÖMS 

Und genau diese Mischung macht es aus. Erfahrene Kolleginnen und Kollegen, die zum Teil schon 

lange Jahre an der NÖMS unterrichten, die den Standtort entwickelt und weiterentwickelt haben, 

und junge Kolleginnen, die frischen Schwung und neue Ideen in die Schule bringen. Mit diesen 

Elementen vereint gelingt es uns, die Schülerinnen und Schüler gut auf dem Weg durch die 

Mittelschule zu begleiten. 

Unser Schultyp hat ab dem Schuljahr 2020/21 einen neuen Namen und so wurde aus der Neuen 

Mittelschule in Niederösterreich die Niederösterreichische Mittelschule. 

Aber nicht nur der Namen hat sich geändert, es wurde großer Wert auf die Weiterentwicklung 

gelegt und es wurde darauf geschaut, die Stärken der Schulart zu erhalten und weiter auszubauen. 

Den Link zu der detaillierte Beschreibung finden Sie auf  der Startseite unserer Homepage 

www.nmslichtenegg.ac.at   

Die NÖ Mittelschule Lichtenegg ist ein Ort 

 an dem achtsamer Umgang miteinander gelebt wird. 

  an dem Kinder Verantwortung für sich selbst aber auch für andere übernehmen. 

o Soziales Lernen in der 1.und 2. Klasse 

o Abhaltung eines Klassenrats 

o Regelmäßige Schulversammlungen 

o Schülerparlament am Ende des Monats mit der Frau Direktor 

  an dem Kreativität gefördert wird. 

o UÜ Darstellendes Spiel 

o UÜ kreatives Gestalten  

 an dem Schülerinnen und Schüler die Verantwortung für ihre eigenen Leistungen selbst 

übernehmen.  

o Arbeit mit Wochenplänen 
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o Arbeit mit Teilarbeitsplänen 

o  Lernpensum selber einteilen 

o Lernfortschritte dokumentieren 

 an dem sehr viel Wert auf die Vermittlung von Sprachen gelegt wird. 

o UÜ Italienisch 

o UÜ Französisch 

o UÜ Ungarisch 

o UÜ Englisch Intensiv KET mit der Möglichkeit der Teilnahme an einer 

internationalen Prüfung der Universität Cambridge 

 an dem der Sport großgeschrieben ist. 

o UÜ Sport und Spiel 

o Erwerb des Sportgütesiegels in Gold im Schuljahr 2019-20 

 an dem sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit dem Thema Berufsorientierung 

auseinandersetzen. 

o Verleihung des Berufsgütesiegels zum bereits 3. Mal 

o Gegenstand Berufsorientierung als Verbindliche Übung mit einer Wochenstunde in 

der 3. und 4. Klasse 

o Gute Kontakte zur regionalen Wirtschaft in Form von Kooperationen, Best Practice 

Beispielen, Betriebserkundungen, Berufspraktischen Tagen und Workshops 

 an dem großer Wert auf die Themen Umweltschutz und Nachhaltigkeit gelegt wird. 

o Teilnahme am Projekt Mission Energiechecker 

o Kooperationen mit dem Verein „ Südwind“ 

o wir sind eine „ Global Action School“ 

 an dem  

o die Digitalisierung einen großen Stellenwert einnimmt. 

o Informatik in der 3. und 4. Klasse als Verbindliche Übung für alle Kinder in die 

Stundentafel integriert ist 

o bei der Digitalisierungsinitiative des Bundesministeriums mitgemacht wird und ab 

dem SJ 21-22 alle Schüler*nnen der 5. Schulstufe mit digitalen Endgeräten 

ausgestattet werden.  

 an dem freundlich gegrüßt wird. 

 an dem gelächelt wird. 

 an dem eine Lernumgebung geschaffen wird, bei der Lernen möglich ist. 

Konkret treten mit dem Schuljahr 2020/21 folgende Änderungen in Kraft: 

 Ab der 6. Schulstufe werden in den leistungsdifferenzierten Pflichtgegenständen Deutsch, 

Mathematik und Englisch zwei Leistungsniveaus mit den Bezeichnungen „Standard“ und 

„Standard AHS“ geführt. 

 Für beide Leistungsniveaus gibt es eine 5- teilige Notenskale („Sehr gut“ bis „Nicht 

Genügend“) 

 Es besteht auch die Möglichkeit, ab der 6. Schulstufe dauerhafte Schüler*nnengruppen 

einzurichten. (erfolgt schulautonom am Standort) 

 Eine Verpflichtung zum Förderkurs kann nunmehr in allen Pflichtgegenständen 

ausgesprochen werden.  

Alle weiteren Details, wie die erstmalige Zuordnung, der Wechsel während des Schuljahres in 

ein anderes Leistungsniveau und die Erklärung der neuen Notenskalen finden Sie auf unserer 

Homepage.  

www.nmslichtenegg.ac.at 
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Eine große Herausforderung war dann die Umstellung auf das Distance Learning. 

                                                              Distance Learning - NÖMS Lichtenegg: 

In der NÖMS wurden die Schüler*nnen per Stundenplan unterrichtet. Auch wurde der 

Elternsprechtag über TEAMS abgehalten und das Feedback der Eltern war durchwegs positiv. 

Der Unterricht laut Stundenplan über Microsoft Teams wurde von Schüler*nnen, Eltern und Lehrern 

sehr gut aufgenommen. Er ermöglicht einen sofortigen, schnellen und „persönlichen“ Kontakt zu 

den Kindern. Er ist für die Eltern wesentlich strukturierter und angenehmer und sie fühlen sich durch 

diese Variante mehr betreut und unterstützt. Die Schüler*innen sind mit den Aufgaben nicht 

überfordert, da stundenweise Aufträge und Hausübungen gegeben werden. Durch den direkten 

Kontakt kann man zeitnah Fragen beantworten und Probleme lösen.   

Ebenso ist im Alltag eine Struktur vorhanden, da die Kinder laut Stundenplan unterrichtet werden 

und pünktlich zu Schulbeginn vor dem PC sitzen und die Aufgaben nicht erst am Nachmittag oder 

Abend erledigt werden, wenn die Eltern zu Hause sind.  

Schüler*innen des Niveaus Standard werden durch Zweitlehrer in extra Teams unterrichtet und 

gefördert und verlieren dadurch nicht den Anschluss. Die differenzierte Arbeit wird erleichtert. Man 

kann lernschwächeren Kindern direkt Erklärungen gaben bzw. beim Lösen von Aufgaben 

unterstützen.  

Ich denke, es hilft Schüler*nnen und auch den Lehrer*nen dabei, sich in dieser schwierigen Zeit 

weniger allein zu fühlen. 

6 Kindern, die keine passenden Endgeräte zu Hause haben wurden in der Schule betreut. Hier wurde 

der Computerraum so adaptiert, dass alle Geräte mit einer Kamera und einem Mikrofon 

ausgestattet wurden, sie haben also dieselben Voraussetzungen wie die Kinder zu Hause. 

 Bild 2 Distance Learning 

Die Schülerinnen und Schüler haben sich in der Schule aber auch sehr kreativ betätigt. So entstand 

unter der Leitung von Kollegin Ulrike Ponweiser ein wunderschöner Adventkranz für die Schule.  

 Bild 3+4 Adventkranz 

Da wir seit dem September eine geprüfte Informatiklehrerin an der Schule haben, haben wir darauf 

sofort reagiert und Informatik in der 3. und 4. Klasse als Verbindliche Übung für alle Kinder in die 

Stundentafel integriert. Weiterführend werden wir bei der Digitalisierungsinitiative des 

Bundesministeriums mitmachen. Der 8- Punkteplan der Digitalisierung beinhaltet die Möglichkeit, ab 

dem Schuljahr 2021/22 die 5. Schulstufe mit digitalen Endgeräten auszustatten.  

Wir verstehen den Weg zu einer Digitalen Schule als Teil des Schulentwicklungsprozesses. Natürlich 

streben wir eine aktive und didaktisch sinnvolle Nutzung digitaler Endgeräte mit schülerzentrierten 

Phasen des selbstgesteuerten Lernens an. 

Ich bin aber auch sehr stolz, welche Auszeichnungen wir im vergangenen Jahr erlangen konnten.  

Berufsorientierung wird in der NÖMS Lichtenegg großgeschrieben 

Ab der 3. Klasse gibt es den Gegenstand Berufsorientierung mit einer Wochenstunde. Es ist uns 

wichtig in der Schule das Problembewusstsein dafür zu schärfen, was in Zukunft von Bedeutung ist 

und was nicht. Dafür ist Information und Praxiseinblick ein Schlüssel zur erfolgreichen Berufswahl. 

Die Schule nützt und pflegt gute Kontakte speziell zur regionalen Wirtschaft in Form von 

Kooperationen, Bestpractice- Beispielen, Betriebserkundungen, berufspraktischen Tagen und 



Workshops. Außerdem besteht ein reger Kontakt mit weiterführenden Schulen in Form von 

Schulerkundungen und Schulpräsentationen. Das Land Niederösterreich in Kooperation mit der 

Wirtschaftskammer bietet Testungen und Beratungen, an die die Schule unterstützt und organisiert. 

Für Schülerinnen und Schüler, die bereits im 9. Schuljahr sind, wird das Jugendcoaching angeboten. 

All diese Aktivitäten wurden von der Bildungsdirektion NÖ für auszeichnungswürdig befunden und 

verlieh der NÖMS Lichtenegg das BO- Gütesiegel bereits zum 3. Mal.  

Bild 5 BO Gütesiegel und Schulsportgütesiegel in Gold  

Aber auch Bewegung und Sport ist in der NÖMS Lichtenegg nicht wegzudenken 

Die Schülerinnen und Schüler der NÖMS Lichtenegg genießen eine Vielfalt an theoretischen- und 

praxisorientierten Fächern mit dem Ziel, eine ausbalancierte Schullaufbahn zu schaffen und 

deswegen darf an unserer Schule auch der Sport nicht zu kurz kommen. Das zeigt sich durch diverse 

Schulveranstaltungen wie Winter- und Sommersportwochen, intensive Trainingsstunden in 

Kooperation mit externen Sportlern, Leichtathletikwettbewerbe, Angebot von unverbindlichen 

Übungen, gesundheitsorientiertes Schulleben in Verbindung mit Projekttagen und sogar gut genützte 

„bewegte“ Pausen, in denen die Kinder ihren Überschuss an Energie zwischen den 

Unterrichtsstunden loswerden können. Dank dieses kunterbunten Angebots ist es uns, mit 169 

weiteren Schulen in NÖ, gelungen, das Schulsportgütesiegel in GOLD zu erlangen, auf welches wir 

natürlich überaus stolz sind. 

Die Volks- und Niederösterreichische Mittelschule in Lichtenegg bietet ein sehr breites Spektrum an 

Angeboten. Besonders stolz bin ich darauf, dass an der NÖ Mittelschule Lichtenegg heuer zum ersten 

Mal die Unverbindliche Übung Italienisch mit 15 Schülerinnen und Schülern und die Unverbindliche 

Übung Französisch mit 12 Schülerinnen und Schülern angeboten wird. Gleichzeitig bieten wir auch 

für die 4. NÖMS die Unverbindliche Übung Englisch Intensiv – KET des Sprachprojektes des 

Netzwerkes für Fremdsprachen der Bildungsdirektion für NÖ an, wo sich interessierte Schülerinnen 

und Schüler zur freiwilligen Prüfung A2 KET der Universität Cambridge anmelden können. Man 

sieht, der Erwerb von Fremdsprachen hat an der NÖMS Lichtenegg einen hohen Stellenwert.  

Bild 6+7 

Schauen Sie auf die Webseite der NÖMS Lichtenegg www.nmslichtenegg.ac.at und lassen Sie sich 

von unserem neue Film über die Schule überraschen.  
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